
SEEK 

- eine Diagnose, die das Leben einer ganzen Familie auf den Kopf stellt. 
In Deutschland leidet 1 von 200 Kindern an einer diagnostizierten Epilepsie. Die damit 
verbundenen immensen Herausforderungen und die emotionale Belastung bringen 
Eltern oftmals an ihre physischen und psychischen Grenzen.

Die Selbsthilfegruppe ist für Eltern und Angehörige gedacht, die sich über die Epilepsie 
ihres Kindes austauschen möchten. Sie bietet Betroffenen einen Ort der Zweifel 
zulässt, Verzweiflung auffängt, aber auch ein stärkendes Lächeln schenkt, für das was 
kommt und gegenwärtig präsent ist. Jeder ist ausdrücklich willkommen, getreu dem 
Motto „zusammen sind wir weniger allein“.

Die Teilnahme ist kostenfrei!EPILEPSIEEPILEPSIE

SELBSTHILFE FÜR 
ELTERN VON 
EPILEPSIE 
BETROFFENEN 
KINDERN 

Eltern und Angehörige sind herzlich eingeladen!
Jeden 2. Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr 

Familienbildungsstätte Werne, Konrad-Adenauer-Str. 8

Weitere Informationen erhalten Sie bei der K.I.S.S. – Kontakt- 
und InformationsStelle für Selbsthilfegruppen im Gesundheits-
haus Lünen, unter Telefon 0 23 06 - 100 610 oder selbsthilfe@
kreis-unna.de. Die Ansprechpartnerin ist Lisa Nießalla.

Um Anmeldung bei der Familienbildungsstätte Werne wird gebeten 
(Kursnummer Z2531-341) | Tel. 02389 400210 
E-Mail fbs-werne@bistum-muenster.de  | www.fbs-werne.de 


